
1918

Knacknüsse – 
immer in Bewegung

Turnfest
Du triffst dich mit vier Handballerinnen, 
um ans Turnfest zu gehen. Über den Weg 

dorthin seid ihr euch nicht ganz einig. 
Dagmara sagt: «Ich fahre mit dem Tram. 
Polinnen habens gern bequem!» Die 
anderen aber wollen schon auf dem Weg 

trainieren. Ihr geht also zu Fuss. Ballast 
habt ihr keinen unnötigen dabei. Eure Sport-

taschen haben kaum Gewicht, heben kann 
die jeder. Nach einem Stück Weg recken Maya 
und Sara die Köpfe: In der nächsten Kurve lockt 

eine Bank zur Rast. Sie wollen sich setzen. 
Hinter der Bank ein Teich: Zwei Enten 

schwimmen vorbei. Hinter dem Teich im 
Garten nisten Meisen. «Herrlich hier!», ruft 
Maya. Doch du willst weiter und denkst: 

«Die anderen hängen mich noch ab, während 
ich hier hocke, Yasmin ist schon ganz 
vorne!» Schliesslich kommt ihr doch noch 
gemeinsam an. Fröhliche Musik schallt 
aus riesigen Boxen und das Turnfest 
kann beginnen! Immerhin habt ihr 
unterwegs ja schon jede Menge trainiert. 

Stimmts?

Im Text verstecken sich ein Haufen 
Sportarten und Sportgeräte. 
Entdeckst du sie?

Kleiner Tipp: Nimms mit Wortgrenzen, 
Satzzeichen und Gross- und Klein-

schreibung nicht so genau!

Viel zu viele Bälle
Rechne von hinten: Robin hat ein 
Drittel der Bälle genommen, also 
bleiben zwei Drittel übrig. Und das 
sind, wie wir wissen, 8. Also hat 
Robin 4 Bälle genommen und vorher 
waren 12 im Sack. Bei Tim waren 
die übrig gelassenen zwei Drittel 
also diese 12. Er hat sich 6 Bälle 
genommen und vorher waren 18 

drin. Lea liess diese 18 Bälle übrig, 
hat sich also 9 genommen. Am 
Anfang waren 27 Bälle im Sack!

Turnfest
Zehn Sportarten und –geräte haben 
sich im Text versteckt – in dieser 
Reihenfolge: Handball, Tram-Polin, 
Fuss-Ball, Gewicht-heben, reck, 
ve-lo, schwimmen, ten-nis, hocke-Y, 
Boxen. Hast du sie alle entdeckt?

Der kleine Unterschied
YRIN GENXUN DYSIN GENX  

Wortwörtlich
YD ASXSIN DYDI EXSON NENS 
TRAH LENY  

Drudel
YD ASXIS TYEINXT URMS PRIN 
GERYV ONXUN TENY   

Rebus
XJE DERYS PORT LERXT RAEUM 
TYVOMYF IN ALSI EGX  

Verschlungene Pfade

RÄtseL

Viel zu 
viele Bälle
Lea, Tim und Robin sind im Ferienlager. 
Heute ist Jonglier-Training mit Tennis-
bällen dran. Die drei bekommen einen 
Sack voller Bälle. Lea nimmt sich ein 
Drittel der Bälle und gibt den Sack an 
Tim weiter. Tim nimmt sich vom Rest 
wieder ein Drittel und gibt den Sack an 
Robin weiter. Robin nimmt wieder ein 
Drittel der Bälle, die noch drin sind. 
Und dann sind immer noch acht Bälle 
im Sack.
Wie viele Bälle waren im Sack 
und wie viele hat jeder genommen?

Drudel
Was siehst du hier?

Der kleine  
Unterschied

Mit R ists ein Kampfsport,
mit S ist es Musik.
Welche zwei Wörter wir wohl meinen?

Wortwörtlich
Was fällt durch eine 
Fensterscheibe, ohne 
dass sie zerbricht?

Lösungen
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Verschlungene Pfade
Du stehst auf dem gepflasterten Boden der Badi. 
36 grosse Pflastersteine hat es hier. Am schräg 
gegenüberliegenden Eck steht ein herrlicher Becher 
Glace. Doch du bekommst ihn nur, wenn du ihn 
auf folgende Weise erreichst: Durchschreite jede 
der Steinplatten genau einmal – und nur einmal. 
Einzig den ersten Stein, auf dem du jetzt stehst, 
darfst du mehrmals betreten.
Du musst auf jedem 
Stein einmal mit beiden 
Füssen gestanden 
haben. Sprünge sind 
nicht erlaubt. Und: 
Über Eck gehen ist 
auch nicht erlaubt! 
Am besten, du zeich-
nest deinen Weg mit 
einer zusammenhän-
genden Linie nach!
Wie musst du laufen?

Rebus
Davon träumt jeder Sportler:

Bei diesem Bilderrätsel musst du Bilder und Zeichen kombinieren und entschlüsseln. So wie hier:
Das bedeutet «GUT»: (Hut, der erste Buchstabe wird zum G).
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